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An  
Markt Hösbach          AZ 6325 
Bauverwaltung 
Rathausstr. 3 
63768 Hösbach 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Es wird hiermit beantragt, 
 
 das genannte Grundstück nach den Vorschriften der zurzeit gültigen Entwässerungs- 

satzung (EWS) des Marktes Hösbach an die öffentliche Entwässerungsanlage 
 anzuschließen. 
 
 den Grundstücksanschluss zum genannten Grundstück 

□ erstmalig herzustellen    □ zu reparieren     □ zu erneuern      □ zu beseitigen 

 □ nach meinen Angaben zu verändern 
 

Mir ist bekannt, dass sich die Kostenerstattung für diese Maßnahme nach den Vorschriften 
der zurzeit gültigen Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung (BGS/EWS) 
des Marktes Hösbach richtet. 

 Ein Exemplar der zurzeit gültigen EWS und das Merkblatt „Schutz gegen Rückstau aus dem 
Abwassernetz“ habe ich erhalten bzw. auf der Website des Marktes Hösbach eingesehen. 

 

 Die Bedingungen und Auflagen der EWS werden anerkannt. 
 

 Vom Inhalt des Merkblattes habe ich Kenntnis genommen. Die Beachtung wird  
 zugesichert. 
 
 

Folgende Abwässer sollen in die öffentliche Entwässerungsanlage eingeleitet werden: 
 
 Hausabwässer und Niederschlagswasser 
 
 Gewerbe- und/oder Industrieabwässer 

  (Gesonderte Angaben zur Abwasserbeschaffenheit gemäß ATV-Regelwerk 
  Abwasser – Abfall, Arbeitsblatt 115 sind erforderlich) 
 
 
                  

Antrag 

auf Kanalgrundstücksanschluss 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 
für Flur Nr.    …………….…………. Straße/Lage: …………………………….……….
 
Gemarkung: ……………………….. 
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Die/der Antragsteller/in ist 
 
        Eigentümer(in)        Erbbauberechtigte(r)  ………………………………. 

 
des oben genannten Grundstücks. 
 
 
 
 
Anschrift des Antragstellers: 
 
 
………………………………………… ………………………………………….. 
       Ort und Datum 
 

…………………………….……..…… 
 
 

…………………………….……..……  ………………………………………….. 
       Unterschrift des Grundstückseigentümers 

 
 
 
 
 
Sollte der Antragsteller nicht Grundstückseigentümer sein, so ist die nachstehende Erklärung in 
jedem Fall vom Grundstückseigentümer zu unterschreiben. 
Es wird darauf hingewiesen, dass Anträge ohne diese Erklärung nicht behandelt werden können. 
 
 
 
 

Erklärung 
Vom Inhalt des gegenständlichen Antrages habe ich Kenntnis genommen. 

Der beantragten Maßnahme stimme ich vorbehaltlos zu. 
Die Kostenerstattungsregelung auf der Grundlage des BGS/EWS ist mir bekannt. 

 
 
 
Anschrift des Grundstückseigentümers: 
 
 
………………………………………… ………………………………………….. 
       Ort und Datum 
 

…………………………….……..…… 
 
 

…………………………….……..……  ………………………………………….. 
       Unterschrift des Grundstückseigentümers 
 
 
 

  

 1. Ausfertigung  unterzeichnet beim Markt Hösbach einreichen/abgeben 
 2. Ausfertigung  zum Verbleib bei Antragsteller/Grundstückseigentümer 
 


